
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

08/SVV/0111 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Bildende Kunst auf dem Brauhausberg 

 Erstellungsdatum 06.02.2008 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion DIE LINKE   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

05.03.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

 x 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gegenüber den Stadtwerken Potsdam darauf einzuwirken, dass 
die Plastiken des öffentlichen Raumes, die bisher auf dem Areal der Schwimmhalle platziert waren, 
wieder in die Gestaltung der Außenflächen einbezogen werden sowie die baugebundene Kunst an der 
zu sanierenden Schwimmhalle erhalten bleibt. 
 
Über das Ergebnis ist die Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung im Mai 2008 zu informieren. 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Bei der Planierung der Fläche für das Niemeyer-Bad sind die Kunstwerke aus dem genannten Areal 
zunächst eingelagert worden. Sie sollen auf geeignete Weise der Öffentlichkeit wieder zugänglich 
gemacht werden. 
 
 
 
 
 
 


